
GSEducationalVersion

H T L - I M S T
2024

HOLZBAU

MIka Leiter, Filip Derajic, Philipp Kurz | 5AHBT-HB

6 5 4 3 2 1

146 126 520 378 142

+2,83

+5,65

+8,865

OK First +9,57

+2,345

+7,855

-0,19

98
45

-0,12

Unterzug lt. Statik Unterzug lt. Statik Unterzug lt. Statik

G F E D C B A

440 422 4325 4185 777 4805

7,855

OK First +9,57

-0,12
-0,32

5,94

-0,19

0,91

2,31

-3,15

2,71

5,26

Vorderes Gelände

Hinteres Gelände

A B C D E F G

+2,71

+5,26

+9,57 +9,57

-0,32
-0,12

4805 777 4185 4325 422 440

4805 777 4185 4325 422 440

A B C D E F G

4805 777 4185 4325 422 440

30
25

15
10

25
21

5
27

0
14

18
25

0
14

18
25

0
45

69
5

30
25

15
56

5
27

0
32

25
0

32
25

0
40

74
5

30
30

8
30

2
28

2
29

0
74

5

-3,27

-0,19

5,65

OK First 9,57

1,01
2,06

8,885

8,60

1,01
2,06 2,06 2,01

2,31

3,23

5,20

6,05

8,02
7,695

4,875

-0,805

-0,555-0,555
-0,19-0,32

-3,15

0,00

2,83

5,38

30
12

28
3

20
12

25
1

20
12

22
3

20
12

39
15

30
29

5
32

25
1

32
22

3
32

39
15

30
32

7
28

3
25

5
39

15

-1,46

-0,755
-0,905

-1,16

2,00

4,83

7,38

-1,15

4,875

7,695

-0,12

2,83

EG

OG1

OG2

KG

IW 03
0 BSP10

4 0 Mineralwolle
0 BSP10

IW 04
5 Gipskarton1

19 0 Ständer dazw. Mineralwolle
5 Gipskarton1

AW 03
9 Brettsperrholz1

5 0 Ständer dazw. Mineralwolle
0 OSB-Platte2

0 DWG1
20 5 Ständer dazw. Mineralwolle

   Windpapier
0 Hinterlüftungsebene3
5 Holzfassade2

EG

OG1

OG2

KG

AW 01

IW 03

IW 04
FB1

FB2

FB3

FB1
5 Fliesen1

7 0 Estrich
0 Trittschalldämmung

10 0 Tektalan

10 0 Schüttung
3

25 0 STB-Decke C25/30

FB2
0 Parkett1

6 0 Estrich
0 Trittschalldämmung

8 0 Schüttung
3

14 0 KLH

FB3

20 0 KLH
20 0 Mineralwolle

AW 01
5 Gipskarton1

16 0 Ständer dazw. Mineralwolle

12 0 EPS
5 Gipskarton1

5 Außenputz1

Kochen/
Essen

Kochen/
Essen

Zimmer

Zimmer

Zimmer

Zimmer

Zimmer

Zimmer

Küche Bar + Essbereich

Sc
hn

itt
lin

ie
 A

ns
ic

ht

2%2%

2%

1 3 4 5 62

-3,15
-1 Untergeschoss

±0,00
0 Erdgeschoss

+2,83
1 Obergeschoss 01

+5,38
2 Obergeschoss 02

+7,93
3 Dachgeschoss - Lage

-0,19

2,83

5,65

-3,27

-0,405

-0,755

21
1

142 378 520 126 146

0,91

30
25

15
75

27
5

29
15

14
18

25
0

14
18

25
0

15
30

97
30

25
15

56
5

27
0

32
25

0
31

25
1

45
97

30
30

8
30

2
28

1
29

6
97

7,75

5,53

2,71

3,90

5,10 4,93

-3,27

-1,155
-0,655

-1,16

1,01
2,06

1,01
2,06

-1,19

-0,02

OK First 9,57

EG

OG1

OG2

KG
AW 01

5 Gipskarton1
16 0 Ständer dazw. Mineralwolle

12 0 EPS
5 Gipskarton1

5 Außenputz1

AW 02
5 Gipskarton1

5 0 Ständer dazw. Mineralwolle
0 OSB-Platte2

0 DWG1
20 5 Ständer dazw. Mineralwolle

   Windpapier
0 Hinterlüftungsebene3
5 Holzfassade2

9 Brettsperrholz1
12 0 Ständer dazw. Mineralwolle

9 Brettsperrholz1

IW 02
5 Gipskarton1

6 5 Ständer dazw. Mineralwolle
5 Gipskarton1

12 0 Ständer dazw. Mineralwolle
9 Brettsperrholz1

AW 01

IW 02 IW 01

IW 01

FB1

FB2

FB3

FB1
5 Fliesen1

7 0 Estrich
0 Trittschalldämmung

10 0 Tektalan

10 0 Schüttung
3

25 0 STB-Decke C25/30

FB2
0 Parkett1

6 0 Estrich
0 Trittschalldämmung

8 0 Schüttung
3

14 0 KLH

FB3

20 0 KLH
20 0 Mineralwolle

Gang Bad Schlafzimmer

Gang Bad Schlafzimmer

Essbereich + Bar

Sc
hn

itt
lin

ie
 A

ns
ic

ht

2%2%

Ansicht OSTEN1:150 Ansicht NORDEN1:150

Ansicht SÜDEN1:150

Schnitt B-B1:150Schnitt A-A1:150

Projektbeschreibung:
Der geplante Neubau ist, mit insgesamt 4 Stockwerken, an den bereits sanierten Teil des 
Gebäudes angepasst. Für den Komfort der Gäste, die in diesem Beherbergungsbetrieb 
erwartet werden, wurde ein Fahrstuhl im Kern des Gebäudes, sowie eine Tiefgarage dazu 
geplant. Die Tiefgarage ist im Kellergeschoss miƩels einer Türe mit dem SƟegenhaus 
verbunden. Im Erdgeschoss ist neben einer größeren Küche und einem Lagerraum, auch ein 
großer Essbereich mit großzügigen Fenstern geplant, um das Bergpanorama der Ötztaler 
Alpen in vollen Zügen genießen zu können. Im 1. Und 2. Obergeschoss kommen jeweils 4 
Appartements hinzu die alle mit einem Balkon ausgestaƩet sind. Um im ganzen obersten 
Geschoss eine angenehme Raumhöhe zu erzielen, ist das Dach eine Mischung aus einem 
Flachdach und einem Steildach. Der gesamte Zubau, bis auf die Tiefgarage, wurde als Holzbau 
konzipiert. Die Zwischendecken zwischen dem EG und dem 2.OG, sowie die 
DachkonstrukƟon, wurden mit BreƩsperrholzelementen geplant, während die Decke 
zwischen UG und EG eine Stahlbetondecke ist. Die Wände des Holzbaus sind 
Holzständerwände und die Wände im Kellergeschoss sind Stahlbetonwände, die von 
Stahlbetonstützen staƟsch unterstützt werden und auf Einzelfundamenten stehen.

Ausgangslage:
Das Appartmenthaus befindet sich in 
Umhausen im Ortsteil Niederthai. Der 
nach Osten ausgerichtete Teil, ist noch in 
denselben Zustand wie bei der Errichtung 
1975. Der nach Westen ausgerichtete Teil 
wurde 2017 saniert und ist eindeuƟg an 
der hellen Holzfassade zu erkennen. Die 
Aufgabenstellung beinhaltet die 
Neuplanung des Altbestandes, um den 
Niveauunterschied der beiden 
Gebäudeteile auszugleichen.  Beim 
Kellergeschoss werden keine größeren 
umbauten vorgenommen.
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